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«Atmoktttische Conupliou.
Corruptlon ist ein Uebel, welche» an unseren

Staat«tLrper nagt. Stn« Ratte welche die Säu-
lm icksexer« Republikanischen Gebäude« unter-
hvlt. Vm moralisch« Pest, die unser Land durch-
schreite, und hauptsächlich in Gesetzgebungen, im
Congisß, tn Stadträthen größerer Städte, ja
mitunter auch in Gerichtsälen ihr Lage aufschlägt
und ihr» Anhänger wirb'. An diesem Laster, wird
wenn ihm nicht baldigst gesteuert ist einst unsen
Reprchlik zu Grunde gehn,. Die Eigentliche U«-

.

Wort« Torruption ist: Verderbtheit. ?Fäul-
niß, Bestechung und Schande. ?Diese Worte
ilbrigen«, geben nur einen schwachen Begriff von
dem eigentlichem Wesen der Torruption und der
Ihätigkeit ihrer Apostel, welche e« stch »ur Auf-
gäbe gemacht haben, da« Folk Mallen ihren Maß-
regel« und Gestalten zu betrügen. Und betrogen
wird da« Volk, da« ihm die Augen überlaufen
milchten, und daß ihm In einst aufgehen, ist »u
hoffn» und zu wünschen. Lasset on« einen Blick

zurückwrrsin in die vergange Zeit, wo die Dr-

mokatischt Parthri seit lahren am Ruder der
Regierung stand, und wa? die Folge davon
Anüvort:-Das Land ist um 2700 Millionen
verärmert!! Tcxin erhöht allgemeine Geschäfts
und Geld Panie, Wer hat den Rebellen, Geld und

Häuser zu ihren heimlichen Versammlungen darge-

totm. worin ste Pläne zur Vernichtung unserer
Republik schmiedeten? Die Demokraten.

Wer i« daran Schuld daß tausend« und taus-
mde von Wittwen und Waisen, heutigen Tage«
umsonst auf die liebreich Stimme eine« Mannes
»nd Vater« warten? Wer hat am meisten dazu
brigttragen am Mord de« vielgeliebten, treuen
und Ehrbaren Abraham Lincoln? Dle Demokra-

tische Parthei und nun haben fie die

Frechheit ihre Mäuler groß auszureisen über un-
seren letzten Sieg; weil i: nm ein Riegel vor das

Schloß gelegt wurde, und st« nicht mehr schalten
«ch «allen können wi« ste «ollen.

Jrder, d»r Freiheit und Gerechtigkeit liebt und

uast« Land blühen sehen will, soll und kann kein
andere« Ticket al« ein Republikanisches stimmen,
«.fahrungen au« derßergangenheit haben un« ge-
lehrt. daß die Demokrat!« keine Scham befitzt
daß Sie da« Land und di« ärmer« Klasse aus-
saugen «i« Blutiegel. Frisch an's Werk des-
halb, und lcßt Euch nicht noch einmal die Augen

verbinden, sondern ArbeitU so langt, bis den

teuflischen Künsten und Schlichen der Lande« Ver-

reUher und Betrüger ein Ende gemacht ist; und
das Land wieder cnflebt, lefreit von solchen
Menscht«, und unter der Regierung ehrbarer
Leute. v-

?Die «Konstitution, wie sie ist."
Keine Redensart war während dcS Kriege»

häufiger ick Gebrauch alö diejenige, welche die-
sm Artikel aIS Ucdcrfchrist voranstellt. Sie war
da» beständige Fcidgcschrci der Kupfcrschlangcn,

ei» ych derselben, um der Auli-
skladerci-Abaudcruva sich m wibei-seno» »»>> Ki?.

selbe zu hintertreibe». Aber seit jene große
Grundlchrc der Freiheit der Eonstitittion cinver-
leidt ward, ist da» Geschrei im Zntercssc de«
Präsidenten Zohnsoii criiciicil worden,» um die
vom Congrcß beschlossene Abänderung z» kcr-
eitel». Sollte dieselbe jedoch erfolgreich der Eo».

stttution einverlicdt werbe», so werbe» vermuth-
iich die Aupserschlangeii noch immer fortschreieii:
?dle Constitution, wie sie ist," ni» irgend wel-
chen, von ihnen befürchteten, künftigen Abän-
derungen sich zu widcrsttzc». DaS politische

'GlaudcnSdckeiintniß dieser Mensche» scheint we-
der mit der Gegenwart noch mit der Zukunft et-
wa» zu thu» zu habe», und keine nothwendigen
Maßregeln für uiivoihcrgeschciic Fälle anzucr-

kmnen, außer jenen, welche in der Kindheit der
Nation existiltc». Zhrcn Begriffen gemäß, hat
sa» gegcnwürlige Geschlecht kein Recht zur
Eelbstregierung. ES mag Constitutionen ge-
horche«, aber eS darf sie ulcht abändern.

Wie dieses Geschlecht jeneS, von Zcfferson
sür alle Geschlechter beanspruchte Recht verlor,
da« scheint Niemand zn wissen. Aber die
Schwierigkeiten, welche ber zweckmäßigen Abän-
verung der Eonstitution im Wege stehen, um den
durch den Bürgerkrieg herbeigeführte» bringen-
den Erfordernissen zu entsprechen, sehr ernster
Natur sind, so mögen wir vielleicht ebenso gut
«Her» Gegner» zeige». waS gesetzlich »nd recht-
mäßig gethan werbe» darf unter der ~Constitut-
ion, wie sie ist," nach Maßgabe ihrer so ein-
fachen und verständlichen Ausdrucksweise; und
wenn wir die» gethan haben, dürften vielleicht
Manche von ihnen so vernünftig sei», die krasse
Dummheit einzusehen, welche sie verleitete, so
laut zu schreien für die strenge Beobachtung der

wie sie ist." Wir sind nun so
Mehr gmeigt die» zu thun wegen dein destäiidi-
gen Geschwätzt von Andrew Johnson, daß er ein
treuer Anhänger der Constitution sei, da doch seit
dem Ende dcS Kriege», kein Mensch mehr ge-
4han hat, sie zu übertrete».

1. Die Eonstitulion verleiht dem Congreß al-
<«in die gesetzgebende Macht der Nation.

2. Die Constitution überträgt dem Congreß
eillein die Machtbefugnis bezüglich ber erforder-
lichen Eigenschaften seiner eigenen Mitglieder zu
entscheiden.

3. Die Eonstitittion sagt, daß da» Recht de»
Volke», Waffen zu tragen, nie geschmälert wer-
den sotl; dennoch ist die sämmtliche sä, Warze
Nayt de» Südens entwaffnet und der Gnade
oder Ungnade der Rebellen anheimgestellt wor-
dm.

4. Die Constitution befiehlt dem Präsidenten
olle von competenter Autorität cilasscncn Gcsctze
durchzusetzen, dennoch wollte Johnson Nicht» vo»
dem BürgerrechtS-Gesey w>sscn.

5. Die Eonstitution macht alle Ernennungen
de» Präsidenten von der Bestätigung ober Ber-
wersung de» Senat» abhängig, aber Johnson
trotzt dieser Bestimmung und stellt Männer ans
Posten, für wet-i>e der Senat sie verworfen hat.

L. Die ConstitMo» fordert, daß alle StaatS-
Negierungen republikanisch sein sollen; und doch
find die RcgicruiHcn von Süd-Carolina, Mis-
fissippi und Louistaua nicht republikanisch, son-
dern ollgarchisch.

7. Die Eonstitulion bekleidet den Congreß mit
Gewalt, dem Präsidenten alle» amtliche Patro-
«ttvrecht, über das er jetzt zu gebieten ha», zu

«»kreißen, und eS den Gerichtshöfen oder den
Hauplbeanitcn der Departemente z» übertragen.

8. Die Eonstitulion macht eine Mehrheit der
Mitgiedcr jedes Hauses deS EongresscS zu einem
Quorum, um Geschäfte zu verhandeln z imd for-
dert nicht, daß alle Staaten darin repräfentirt

sei» müssen. »

g. DieConstitutio»verordnet, daß kein Staat
der Repräsentation in dem Senate, ohne dessen

.Einwilligung, beraubt werden loil; wenn aber
«in -laut seine Sciialorcn zurückgezogen, gegen

die National-Regicruiig Krieg crkiäkt und vier
lahrc lang gegen die Republik gefochten hat, so
enthält die Eonstitution keine Verfügung für
dessen Rückkehr in dc» Senat I» derselben ZorM,
ausgenommen unter dem Abschnitt, welcher drm
Congrtßdiealltinigt Gewalt verleiht, »mr Otaa-
tcn aufzunehmen.

10. Endlich, die Constitution verleiht dem
Congreß die Macht, den Präsidenten vffmtllch
anzuklagen wtgen Hvchderrath, Verbrechen oder
schlimmen Uebclverhaltcn im Amte, wie z. B.?
Aufhetzung deS Lölkes, Eongreß-Mitglieder zu
hängen, den Congreß einen Ruinps-Congreß,
eine am Rande hängende Körperschaft, ic. zu
nennen, und die Durchführung deS Bürgerrecht-
Gesetze» zu verweiaern. Würde dieser Theil der
..Eonsiltiitio», wie ile ist," gehörig durchgesetzt,
so würde Präsident Johnson'S Herrschaft gar
bald zu Ende scln. Zm Ganzen genommen,
laßt un» also einstweilen der Ausführung der
?Eonstitution, wie sie Ist," tliiigt Aufmcrksam-
keit widmen.

Ivill nicht« mehr mit den Zvemokraten
zu thun haben.

Am 2ten diese» MonatS hielt Goudernör Orr
von Süd-Carollna, bekanntlich einer der Haupt-

Austifter der Rebellion, eine Rede vor der dorti-
gen Handelskammer über di»Rcco»struktion dcS
SüdcnS, und sprach sich am Schlüsse über die
nördlichen Kupferschlangeii in folgender wenig

schnieicheihaftcr dafür aber »in so wahrerer Welse
au»:

?Ich weiß, daß im Norden und Westen die
Ansicht allgemein ausgebreitet ist, daß wir nach
der Rekonstruktion dcr südlichen Staaten in die
Armee unserir alte» Verbündeten und Associer
ten, ?die alte demokratische Parthei ?zurückfal-
len werden. Ich aber sage Ihnen, meine Herrn,
daß ich kein solche» Versprechen geben würde. ?
Wir habe» Rechnungen mit dieser Parthei i»S
Reine zu bringe», ehe ich wenigsten»
kau», mit derselben un» zu verbinden. (Gut,
Gut! und Beifall.) Viele von Ihnen erinnern
sich sehr wohl, daß, al» dcr Krlcg zuerst anfing,
un» große Hoffnungen und Erwartungen v»n
unseren Freunden im Norden und Westen ge-
macht winden; sie sagten, e» würde niet>t zum
Krieg kommen, und wenn e» dcr Fall sein sollte,
so würde er nördlich von Mason'v und Dixon'S
Linie und nicht im Süden geführt werden. Sie
wissen e», (sich an General SickleS wendend)
daß diese» Versprechen gemacht wurde, und ich
will jetzt die Erklärung machen, daß wahrschein-
lich kein Staat außer Skd-Earolina anö der
Föderai-Regicrung getreten sein würde, wenn
diese» Versprechen in dcr rechten Weise ausge-
führt worden wäre.

?Und mehr alö da». Während daS constitu-
tivnellc Amendement im Congreß zur Abstim-
mung kam, suchte jede demokratische Zeitung de»
Nordens, und beinahe jeder Demokrat deS Lan-
des de» Süden zu überreden, die Bedingungen
und Borschriste» de« AmeiidemciitS zurückzuwci-scn. ES wurde zurückgcwicscn, nnd kaum wa-
ren einige Wochen vergangen, so fanden wir,

daß bei dcr Passirung dcr Schcrmanschc» Bill,
nnscre dcmokratischcn Frcnnde mit dem alten
Thadden» Steven» gcmcinschafllich handcln nnd
dazu beitragen, dle verhaßtesten Maßregeln dcr
Bill zu lncorporircn.

?Dicse Bill wurde an den Senat zurückge-
schickt und schließlich angenommen, Kanin war
e» geschehen, so machte jede dcmckratlsche Zcit-
nng dc» NordcnS, so weil ich nntcrrichtct bin,
dcn Süden auf die Nothwendigkeit ausmerksain,
die Bill anzunehmen. Zch sage deshalb zn Ih-
nen, meine Herren, daß nach meiner Ueberzeu-
gung eS Zeit für iiuS ist, uuS neue Freunde und
eine gute Lerbinduna zu suchend
vallanvigham's Urtheil über Johnson.

Vallandigham, dcr Kapcllmcistcr und Platt-
sorm-Fadrikant der dcmokratlschen Parthei von
Ohio, hat wieder einmal etwas von sich
lasse«. Eingeladen von dem demokratischen Ex-
ccutiv-Eommittee dcS 10. und 15. Kongreß Dis-
trikte», in Ottowa eine Rcde zu halten, verspricht
cr, dicß Im Scptembei thun zn wollen, da erdi»
dahin de» Anforderungen feiner RechtSpraxi»
alle sciiie Zeit und Aufmerksamkeit widme» inüsft.
Er ergreift jedoch diese Gelegenheit, sich über die
gegenwärtige politische Sachlage anSziisprcchcn.
~So trüb und dunkel auch die Verhältnisse ge-
Wesen seien, so könne cr doch zwci Zeichen der
kommenden Dämmerung erblicken, nämltch daS
Resultat dcr Connecticut Wahl und da» Fehl-
schlagen de» ?Impcachinci>t"-Projcktcö im Eon-
g>cß,

Lctztcrc» gibt dcm Großmeistcr dcr Ohio Eop-
perhead» dle Veranlassung, einige Worte üdcr
dm Präsidenten zu sagen, und zwar aus folgende
nicht sehr schmeicheii)aftt Weist - ~So dmantrllv-
wcrth dic Schwachhtit und Unfähigkeit Andrew
Johnson'S gewesen ist nnd noch ist ?(ich stelle
seine Aufrichtigkeit nicht in Frage)?so ist cr doch
ein hinderndes Hemnig für den Rcvvlutiorm
Wagen."

Also da» ist dcr Dank, dcn die demokratische
Parthei durch dcn Mund ihre« großen Apostel»
dcm armen Andy Johnson ausspricht. Sie ge-
steht zn, daß er ein ?hinderndes Hemniß" für
dic Unioitkparthei ist. aber sie bedauert ?seine
Schwachheit und Unfähigkeit." Und für diesen
jämmertichcu Lohn hat Präsident Johnson so
lange wit ihr gcbuhlt und sein Möglichstes ge-
than, ihr zum Sieg zu v«ihelfen. Statt thn zu
ihrem nächsten PräsidcntschaftS - Candidat zu
uiachcu, wirft sie ihn als bedauerlichen und uu-
fähigen Schwachkopf zur Sclte, und cv bleibt
ihm nichts anders übrig, aiS sich, wie Karl Moor,
vor dic Slüne zn schlagen und vcrzwclsclnd auS-
zurufe»; ?Uiid'hürum Räuber uird Mürdcr^"

tNajorA. F. Tennisto»
von Liberty - Townschip ist ein Exiididat für
Schatzmeister von Älleghkny Connly, der Ent-
scheidung dcr republikanischen Eoiioty-Eoiive»-
tio» initeiworsm. Wir hoffen und wünschen,
daß Ihm diese Nominativ» zu Z heil werdm möge,
denn wenn ein Mann durch seine bereits geici-
steten Dienste den Posten verdient,.so ist eS
Major Dmniston. Der ersten cincr zog cr, eine
lukrative Stellung in einem hiesigen Geschäfts-
Hanse ausgebend, kaum daß noch dcr Donncr vo»
Fort Siimtcr vcrhallt war, alö Mitgticp dcr
..Fricnd Rifle GuardS" iu'S Feld und machte
bereits aIS Lieiitenaiit die Schlacht bei WilliamS-
burg, Va., mit. Dort avancirte cr zum Eapi-
tain, koiiule aber, da cr selbst schwer im Arm
verwundet worden, keine aktiven Dienste mehr
leisten, sondern wurde auf Empfciiiiig von Gen.
Sickels und deS Achtb. I. K. Moorheab von da
an dl» zum Schlüsse deS KrlegS im Zahlmeister-
und Qnarticriiicistcramte dcr Armcc vcrwcndct,
wo cr, obschou große Snmmm durch seine Hände
gingen, stet» treu wie Gold erfunden wurde und
sich dir Achtung l einer Vorgesetzten erwarb.?
Trotz seiner Vcrsliimnielung «ahm er alö frei-
williger Adjutant Gen. HancockS au dcn Gefech-
ten vor Petersburg bis zu der Schlacht bei ReamS
Station im August 18K4 Theil, wo cr eine Ku-
gel in dcn rcchtcn Schcnkcl crhiclt »nd auch am
Unkcn Fuß vcrwundct wurde. Zum Major
avonclrt diente Dcnniston bis zum Ende dcS
ÄricgcS im Zahlmeister-Departement, und wurde
dann gleich Vitien andern seiner tapfern Waffen-
drüber ehrenvoll entlassen. DaS Ist dcr Manu,
wclchcr nunmchr aIS Zndalibe um dic Stimmt»
seiner Mitbürger für ba» geuaiiiite Amt anhält,
nnd da cr für dasselbe jebe Qualifikation besitzt,so werden ihn dieselbe» Wohl auch kräftig untcr-
slützc».

Die Confiscationabill von Stevens.
Die vo» Thad. Stevens im Repräsentanten-

Hause eingebrachte EonfiScationSbill, zu deren
Untcrstützuug er dieser Tagt eine meisterhafte
Rede hielt, enthält in der Hauptsache folgende
Bestimmungen:

Sektion I.?Alle den ehemaligen Rcbcllm-
staaten gehörigen Länderclm sind den verein,
Staaten verfallen.

Sektion 2.?Alle» unter dem Gesetz vom 17.
In» 1862 verwirkte Eigenthum soll sofort eoii-
fivcirt und das conflSeirte condcmnlrt werden

Sektion 3.?AIS CondminlriingS-Comnilssion
werden in jedem ehemaligen Rcbcllcnstast (in

Armccoffizicr und zwei Eivillistcn (Nichtcinwoh-
ner des Staates) ernannt. Der General-An-
walt der Berel». Staaten soll die nöthigen Vor-
schriften über daS zu beobachtende Verfahren
machen.

Sektion 4.?Die conflScirten Ländcrcicn fol-
len in folgender Welse an die Frclgcwordcnc»
vertheilt werden; 40 Acker an jedem eswachfe-
nen Man» und außerdem 40 Acker an jedes
Famliimhaupt, Mann oder Fran. Die» Land
bleibt unveräußerliches Eigenthum während eines
Zeitraum» von 10 Jahren und wird ihnen oder
ihren Erden nach Ablauf derselben als undcding-
tcv Eigenthum übergeben. Der Kricgvministcr
ernennt Eominissüre zur Vcrthciluiig dieses Lan-
des.

Sektion S.?Von dem übrigen confiSelrten Ei-
genthum sind L5O für jedes 40 Ackcrstück zur
Errichtung von Gebäuden zu erheben und anß-
erdem 500 Millionen zu folgender Verwendung
200 Millionen sollen in Ver. Staaten BoiidS
angelegt und anS den Zinsen halbjährlich die
Pensionen, die auv dem Rcbcllcnkrlcge herstam-
men, erhöht werden, während 300 Millionen
zur Entschädigung derjenigen loyale» Bürger zu
verwenden sind, welche durch die sogenannte con-
födcrirte Regierung Schaden erlitten.
. Sektion 6.?Bei jedem Schuldigen soll <5OOO
Werth Eigenthum frei sein, Offiziere und Civil-
beamte der Rebellion ausgenommen.

Sektion 7.?Die in Sektion 3 bezeichneten
Eommissäre sollen daS confiöcirte Eigenthum i»
nnpartheiischer Weise abschätzen. Sobald die
Abschätzung in dm verschiedenen genannten Staa-
ten beendet ist, sollen alle Eommissäre sich in
Washington versammeln, die in Sektion 5 vor-
geschriebenen Beträge im Verhältniß zum abge-
schätzte» Werth ans das eonfiScirte Eigenthum
legen «nd von dieser Abschätzung und Repara-
tion 60 Tage lang Anzeige machen.

Sektion B.?Die Eigenthümer dieser coiifiS-
cirten Besitze können innerhalb 90 Tagen von
ber ersten Bekanntmachung an dm ihnen aufer-
legte» Betrag an die Ver. Staaten bezahlen und
dadurch ihr Eigenthum freimachen, anSgciiom-
inen Besitzungen, die schon früher frcigcworde-
ne» Sklave» zugewiesen waren.

Sektion 9.?Die nicht so ciiigclöfim Besitze
werden zum Besten der Verein. Staaten ver-
kauft. Doch darf nicht mehr als drei Zahre Ere-
dit auf die Kaiifsiimmc gegeben, noch ackerbarcv
Land in größeren Stücken alö SOO Acker ver-
kauft werden.

Wir sind der Ansicht, dech Stedens Vorschläge,
so zweckmäßig sie in vieler Beziehung sind, jetzt
zwei Jahre »ach Niederwerfung der bewaffneten
Rebellion, zu spät kommen. ES ist eben so iin-
thiinlich, dieselben gegenwärtig durchzuführen,
aIS Zcff. Davis jetzt noch wegen Hochverrats
zum Tode zu vcrnrthcile». Beides hätte früher
geschehe» müssen.

Pennsylvania Gesetzgebung

HarriSdiirg, 8. April.
wurde berathen.

Mit 21 gegen 5 Stimme» wurde beschlösse»,
die ersten ElerkS beS Senats und Hast» zu er-
niachtigcn, in Zukunft eine genügende Zahl von
Phonographen anzustellen um die Verhandlung-
en der Legislatur nachzuschreiben.

Der Uebernchmer deS BaueS für Erweiterung
der Wohnung des GovernorS, wozu »20,000
verwilligt wurden, soll nach einem Antrag von
Mr Wallace doppelte Bürgschaft zu je ?20,000

dafür stellen, baß er deu Bau für die bewilligte
Summe zu Eude führe.

Auv der Nachverwitlig«ug don OIS.OOO für
Errichtung dcö Capitol» wurde» auf Antrag vo»
Mr. Taylor'S 44000 für einen Fußtcppich iu
Bidiiothckzuiinwrgestrichen.

Zu der Pcrwilligung von 85000 für laufende
Ausgaben des GouvernorS wurde eine Prodis«
aiigeiioinmen, daß derselbe genauen Bericht über
die aus diesem Fond gemachten Ausgaben ab-
statten solle.

Auf «»trag don Mr. Eandlcg'wurdcn VSOVO
für daS polytechnische Eolleg in Phiia. verwilligt
und 5 StalS-Schülerstcllcu nun eingerichtet.

Für Anfertigung eine» Registers z» den allge-
meinen u. Loealgefetzc» von 1812 wurden Kl2OO
verwilligt.

Die Bill passirte dann die2te Lesung.
Vertagt.

Vertagung.
Ueberreichung von Präsenten.

H a r r i S b » r g, 11. April.
Senat. ?MessrS. Shoemaker und Eonnell

überreichte» dem abtretende» Sprecher Hall im
Namen deS Senatcv.cinc prachtvolle goldene Uhr,
worauf der Sprecher seinen Dank aussprach und
zugleich für die Unterstützung dankte, welche er
bei Ausführung feiner Amtspflichten vo« allen
Seiten erhielt.

Senator Graham wurde dann mit 21 Stim-
mm zum Sprecher erwählt Hber Wr. Wallace,
welcher 11 Stimmen erhalten hatte, nnd öerei-
dlgt. Mr. Graham hielt dann eine kurje An-
sprach« «Nd dankte für die ihm erwiesene Ehre.

Auf Antrag von Mr. Schall wurde eine Dauk-
»esolulion an de» adtrctcnd«, Sprecher Mr. Hall

.beschlossen.
Ans Antrag dvnWallare. eine desgleichen für

dm ersten Clerk G. W. HomnierSley.
ES wnrdeii.dann Dantresolutionc» für die üb-

rige» Beamte» deS Senate» beschlossen.
Um 12 Uhr erklärte Sprecher Graham den

Senat für kino elio vertagt.

H a iiS.-Ei» Gesetz passirte, welches Witt-
wen, die in dem Testamente ihrer verstorbenen
Ehegatte» bedacht sind, daS Recht gibt, daS Ver-
mächtniß ad,»lehne» und den ihnen nach den all-
gemeinen besetzen deS Staates zustehenden An-
thcii an dem persönliche» und Griindeigenthnm
deS Vcrstordciicn geltend z» »lachen.

DaS Confercnz Eommiltce über die Verwil-
.Uguiigvdill-stattete Bericht ad, der mit 4S gegm
41 Stimme» verworfen wurde.

Die Abstimmung wurde diu» nochmals in
Erwägung gezogen, und eö wurde mit 52 gegen
38 Stimmen beschlossen, den Bericht xui das
Eommittee zurückzuverweisen.

DaS Committee berichtete darauf, daß eS Nichts
weiter habe thun könnm, da daS SenatS-Com-
mittee bereits mtlasseu gewesen so. Der Bericht
wurde dann nochmal» zur Abstimmung gebracht
und mit bS gegen 31 Stimmen angenommen.

Die folgenden Ueberrelchiingcn fanden statt:
An S p r e ch e r I v h n P. G l a ß: Ein

Elfendein-Hamnier von A W. Benedict, von den
republikanischen Mitgliedern ein Porcellan-Ser-
vice, von den Demokraten ein Silder-Serdice
und von den Beamte» de» Hanse» eine goldene

Uhr. An Mr. SnbcrS don dm ißcamtcn deS
HaiifeS ciu Stock mit goldenen Knopf.

An Mr. A, W. Bciiedict, Ehcf-Cltrk, ein«
Uhr.

An John A. Small, Clerk, cin Prozellan-
Scrvice.

An I. R. McAistS, Asfistenz-Elerk, elnr s,l-
derne Kanne.

Die üdllchm Beschlüsse lvnrden gefaßt, wor-
auf sich daS HauS um 12 Uhr Mittags sine elio
vertagte.

Alt das Pybliluim vou Lech» Caonty.
Der Gehalt t«< C«anty Schatz>utifler^.

E« «ar tine btträchtliche Schwierigkeit, ditst«
lohr dr« Gihalt dt« Tounty-Schotzmrlsttr« zu
btstimm««, odtr b«ff«r g«sagt zuveränderchi;
ten« dtrselbt war durch ti« allsritlg« Utb«r«ln-
kunst dn Evunty Comwisstiintr« und Auditor»»,
im Januar 18L6, ststgtsetzt worden. Wie man
fich damals gttlnlgt hatt», würd« der Gehalt
52.554 85 sür da« letzt« Fi«eal-lahr betragen
?de» Gehalt de« vorherige» Jahr« um SZ2S 83,
und den Durchschnitt der letzten fünf Jahre um
S73t 9V überstiegen haben. Bor diesem hörte
man k«in« Klag«, daß d«r Lohn de« Schatzmeister«
zu gering sei, und irgend Jemand würde mir ei-
nen Gefallen erzeigen, der eine gute Ursache vor-
bringen könnte, warum nun dieser Lohn über die
in der besagten Ueberetnkmift festgesetzte Summe
erhöht werden soll?oder erhöht worden ist.

E« ist wahr, der Schatzmeister unterbreitete die
folgenden Ursachen, nämlich, Daß e« thn S2OOV
gekostet habe, um das Amt zu kilegtn; daß die
Ausgaben, um zu leben, höher find; daß überall
die Gebühren d«r Beamten «höht wurden und
daß er daher so viel nehmm würde als er bekom-
men könnte. Und e« muß auf Grund dieser Ur-
sachen gewesen sein, (denn andere wurden keine
vorgebracht) daß die Bewilligung eine« Gehaltes
von 55,106.63 ! sür da« letzte Fi«cal-lahr ge-
macht wurde, wogegen ich Einwendungen erhob,
der Rechnung einen Piotest beifügte und die Eourt
ersuchte, dieselbe nicht zu bestätigen. Inzwischen
würd« «In ?Krirg«ratl>" gehalten, in welchem der
besagte Gehalt zu 82930.65?50 wle derselbe nun
steht ?herabgesetzt wurde. Ob man bel Ueberl«-
gung zur Elnficht gelangte, daß e« nicht schicklich

sei, eine« Beamten ~Elekschonier"-Unkosten aus
der County Schatzkammer zu bezahlen, oder ob
der Belaus al» wirklich zu hoch betrachtet wurde,
bin ich nicht im Stande zu sagen. Jedenfalls
aber, al« die Oelginal-Eounty Rechnung mit den
Einwendungen gegen ihrr Bestätigung vor die
Eourt gebracht wurde, «ar beabsichtigt, daß fie
?Niemandes Bericht" sein sollte, und fie wurde
von der Court on die Auditoren zur Berichtigung
zurückgewiesen. Da berief man einen andern
?Kriegsrath." welcher den Bericht veiänderte, wie
er jetzt steht und veröffentlicht wurde, meinen Pro-
test abriß, und dann dt« Vestätigung der Court
e,hielt. Und um metnen Protest aus dem Wege
zu räumen, «>hi«lt «in gewisser Drucker, weichem
ich die Counlyrechnung mit meinem Protest über-
geben hatte, Nachricht durch die Tommisstoners,
daß er nur die Rechnung, und nicht den Protest
veröffentlichen solle, mit der Bemerkung, deß nur
erstere vor der Court gewesen, und daß ste nur für
Bekanntmachung dcr Recl nang belahlen winden.
Das ist ein gutes Z ichen für Sparsamkeit!

Persönlich hege ich nicht das geringste böse Ge-
fühl gegen Irgend Einen, der stch an diese schmack-
vollen Handlung betheiligte 1 und zur
Rechtfertigung meine« eingeschlagenen Verfahrens
habe ich nur zu bemerken, daß ich eS dem öffent-
lichen Interesse und meiner Ehre schuldig zu sein
sch « endung mich zu widersetzen, und, da ich
durch List überwältigt «urde, meine Mißbilligung
darüber durch einen der Rechnung beigefügten
Protest auszudrucken. Ich benutze daher diese
Methode, meine Einwendungen und den Sachver-
halt dem Publikum vorzultgen. (Friedensbote)

George Slan?, Auditor.

Grausamkeit gegen eine rvaise.
Die Bevölkerung von J<rsey Eity Ist Im höch-

sten Grad üter die Enthüllungen entrüstet, welche
die BtrhanNungen des Gerichts von Bergen
Eaunty zu Hackensack in N.w Jers-y an den Tag
gefördert haben. Die Umstände des Falles find
folgende: Henry und Margareth Vanderbilt, In
dem von Hackmsack etwa 6 Mellen w«lt «ntl«g«-
nm Plcasantvlll« wohnhaft, kam«» im Mal vori-
gen Jahre« in die Stadt New-Dork und suchten
fich im New Aorker Waisenhaus, das von den
barmherzigen Schwestern verwaltet wird, ein drei-
zehnjähriges Mädchen au«, um allgemeine Haus-
arbeit zu verrichten. St» nahmen ein hübsches und
aufgewecktes Mädchen, Namens Mary Ann Farrel
mit nach Haus. Das Mädchen hielt fich elf
Monate bei jenen öeut«n auf, und würd« von ih-
nm auf himmelschreiend« Weis« ohne alle Ursache
mißhandelt und gefoltert. Der Mann schlug
mit dem Besenstiel, die Frau mit dem eisernen
Kochlöffel auf das Mädchen ein. Manchmal
führt« der Mann das Mädchen in den Keller, zog
es ganz nackt aus, band ihm an den Gelenken
die Hände zusammen, und peitschte mit einer Reit-
petsche das Kind so lange, bis da« Blut über den
Rücken herunter rann. Damit noch nicht zufrie-
den, zwang der Mann das Mädchen, sich den
aufgehauenen und wunden Rücken mit Salzwas-ser zu waschen, was dem armen Mädchen Höllen-
qualen bereitete. Währ-nd der ganzen Zeit
durfte das Mädchen mit Niemandem reden.
Kamen Personen tn das Hau», sperrte man es so
lange ein, bis der Besuch fort war. Mehrere-
«ale sachte die mißhandtlt- Treatur zu rntwi sehen
entlich aber g-lang es ihr aus der Hiuterlhüre de«
Haust» »u entschlüpfe»!. St« irrte dir ganze
Nacht dem Feld umher, ste war barfuß und

hatte überhaupt nicht« an, als ein Hemd und ei-
nen sogenannten Sack. Früh morgen« fand die
Schwägerin des Friedensrichter« Brlckell das
Märchen auf dcr Erde lltgen. Als man fle ln
da« Haus des Richters brachte, konnte man das
Hemd, das seit langer Zeit nicht mehr gewaschen
worden war, dem Mädchen nicht vom Leib ent-
fernen, denn Blut und Materie halten eS fest an-
geklebt, und nur nach wurhe eS aufgeweicht und
dem Mädchen von dem Leib geschält. Madame
Brickell nahm stch des armen bedauernswertben
Geschöpfes an, pflegte es und rief einen Arzt her-
bei. Richter Brickell ließ den Vanderbilt und
sein Weib arreliren, und stellte fle je unter Ssl)i)

Bürgschaft, um zu erwarten, was die Grand
Jury tn drr Sache verfügen wlrd. L.tzle Woche

stand das Mädchen vor der Grand Jury und
machte ihre Aussage. Man sah am Köipcr des

Kindes noeb alle die empörenden Spuren der er«
liltenen Mißhandlungen. Das Gefleht des
Mädchens war aufgeschwollen und entstellt. Die
Lippen sind an mehreren Stellen geborsten, die
Augen blau geschlagen, die Kinnbacke ist durch
den Schlag eines Besenstiel« zerbrochen ganze
Büsch«! Haar« find ihr ausgerauft worden, der
rechte Arm ist ausgerenkt, und der ganze Körper
braun und blau geschlagen. Starke Männer
fingen bei diest« Anblick zu weinen an, wie die
Kwder.

Ein unter Bormundstast stehender und etwa
l 9 Jahre alter Biötstnniger, Namens Eben
William« schoß vor einigen Tagen zu Falmuth,
einem friedlichen Manne Namen« Georg Rolfe,
eine Kugel durch da« Herz und hackte Ihm dann
mit einer ?xt den Kopf ab

Loeallle«.
tLine Prophezeiung sür Va» Zahr IBS7

Zm Jahre 1867 fällt Ostern auf Marcus,
daS Pfingstscst auf Antonius und Frohnlcich-
namSfcst auf Johannis. Von ciiitm folchcn
Jährt adcr sagt ein aittr Vcr» :

Wenn Osterrnf am Marcus schall»,
Antoniii» da» Pfingstllkd hallt.
Frohnleichnahm auf Johannis fällt,
Füllt Wehgeschrei die ganze Weit.

Dieser Spruch hat sich freilich schon einmal
bewäbrt: im Jahre 1848.. Steht so dav kom-
mende Zahr schon nicht gut angeschrieben In dem
Buch dcr Prophczciungm, so erfahren wir noch
Bestimmteres üdcr dav Jahr 1868. Von die-
scm sagt cinc Sthtrin von Marseille: ?Ich seh«
ein große» Nordlicht, dicscS deutet auf blutigen
Krieg. Ein König mit seinem Reich verschwin-
dct, dicr Monarchcn theilm dav Land, bei dieser
Gelegenheit gerathen sie selbst in Streit und ev
entspinnt sich «in allgemeiner Krieg. Seine Auf-
stände gehen in die Jahre 184!) nnd 18S0 zu-
rück, aber cr daucrt 40 Zahre. Die großen
Völker schmelzen auf dcn hundertsten Theil zu-sammen, diele Gegenden Deutschlands u. Frank-
relchS liegen verödet, man kauft ganze Häuser
um einen Frank z doch da» Allcv geschieht erst
1368."

plöftlichc tLrblinvung.
Ein fondcrbarcr, abcr zugleich auch sehr trau-

riger Fall hat sich vor einigen Tagen in Bethlehem
in diesem Staate zugelragcn. Eine zehn Zahre
alte Tochtcr von Shcriss DiffiSwag, dcr dort
wohnt, ging frisch und gesund in die Schule. ?

Wählliid dcr.Schiiizcit klagte sie über Schmer-
zm In dcn Auge» »nd wünschte nach Hause zu
gehen. Adcr che sie Ihre Helmath, welche nur
SOO Schritte vom Schuihauö entfernt ist, er-
reichte, war sie total blind. Zn diesem Zustande
wurde sie von einem Vorübergehenden angetrof-
fen, dcr sie alSdann »ach HanS brachte. Bis
jetzt sind alle angewandten Mittel zur Wlcdcr-
hcrsiclluiig ihrcv Augcnlichtö fruchtlos gedlicden,
und ist dic Blindheit so stark, daß da» Kind nicht
cininal ein brennendes Gaslicht erkennen kann.
Die Acrzte können die Ursache der plötzlichen Er-
blindung nicht begreifen.

Bedingungen vikser.Zeitung
1. Dcr SubscriplionS-PrciS für diese Zeitung

ist Ein Thaler und Fünfzig EentS
de» Jahre» ln Vorauvbczahlung z nach Ablauf
dc» lahrc» wird 82.00 berechnet. Auf eine kür-
zere Zeit al» sechs Monate werden keine Unter-
schreider angenommen, und kcincr kann dic Zeit-
»ng aufgeben ohne vorher alle Rückstände abbe-
zahlt zu haben.

2. Bckaiintinachungcn wcrdcn für cliicn Tha-
lcr 50 CciilS daö Vicrcck drcimai eingerückt, für
jede fcrncrc Eiiirücknng 50 EcntS, größere im

Verhältniß.
3. Kciue Bestellung für die Zeitung wird de-

rücksichtigt, wcnn dieselbe nicht mit dem Sud-
sciiptionSgcldc bcglcitct ist.

GcschäftSbricfe werde» uutcr folgcndrr Ad-
drcsse crbctcn:

T. V. Rh 0 adS, Agt.
Allcntown, Pa.

Gcheimnißvolles verschwinde».
Jacob Transuc, ans dcr Gcgcnd von Moiint-

Bethel, Northampton Eouiity, kam am lctzten
Samstag mit dcm 4.20 NachmittagSzug mit sci-
ncr Tochtcr hicr an, und sie gingcn sogleich an
dic Wohnung scincr Mnttcr, im 1. Ward
Stadt. AdeiidS ging Transne an daS Washing-
ton Hotel, in dcr Sicbentcn Straße, wcichcS cr
bald wicdcr dcilicß, und scitdcm hat man jcdc
«pnr von ihm verloren, wicyon eisrigc »luchsu-
chiingcn angestellt wurden. Er hatte eine bedeu-
tend« Geldsumme bei sich, «mb eS ist eine inyste-
riöse Geschichte.

Verhandlungen de« Vber-S«nde«gr-
richts.

Washington, 18. April. Rodert I.
Walker brachte hcute lm Name» dcS StaatcS
Mississippi elii zweites Gesuch um eriassung ei-
nes EinhallbcfchlcS gegm dcu KritgSministcr,
dcn Gm. Grant und Gen. Ord ei».

Der ObcrdiindcSanwalt stellte dm Antrag,
dlcscS Gesuch und daS dc» Slaalcö Gcorgla wc-
gcn Maugcl au Eompctcnz zurückziiwciscu «üb
mit Zustimmung dcr bcidcrscitlgcu Sachwaltcr
wurde für weitere Verhandlung dieser A«gelc-!
gcichelt Freitag der 26. April andcraumt.

Zm Zuchthaust gestorben.
John Webster, wclchcr lctztc» Hcrbst, wäh-

rcub Balleh'o ElrcuS ln Allcntown sormlrtc,
mchrcre Personen, darunter B. Llchtcnwallncr,
die Taschenbücher mit nicht iiiidcdcutcndcn Geld-
siimmcn wcgstibitzte, adcr dcr Polizei iu die
Hände fiel und vom Gerichte zu einer zweijähr-
igen Zuchthausstrafe derurthcilt wurde, ging kürz-
iich mit dcm Tode ab. *

,

Wiedererlangung gestohlenen Gelde«
PittSdnrg, Pa., 15. April. Die 10,.

000 Thaler, welche dcm Botcn vou AdamS Ex-
prcß-Eoinpagiile auf dcm Dampfcr Elisha Bcn-
iiclt. zwischcn PittSdnrg nnd GrccnSdoro in dcr
Nacht dc» 5. Aprilgcstohlcn wnrdcn. sind durch
cincn Gchcimpolizistm In EHlcago wicdcr criangt
wordcn. Die Schiildigcn wcrdcn bald vor Ge-
richt gestellt werde».

Hinrichtung von teuscl.
DoylcSlown, April 18tm Um 12j P. M,

wurde Tcufci, bis zur letzten Minute hartnächig
seinen verübten Mord leugnend, hingerichtet,
indem er fich TagS znvor, zn vergiften versucht
hotte, kaS ihm jedoch »iSicuig indan die cinge-
noinmeii Dose zu groß war, was gerade dir zum
Gegentheil von hoffmdm Folgen hatten. ?

Sein Leichnahm wurde dm «crtzteii übergeben.
Ableben ein»« tapfern Vffizi»r«.

Am Sonntag Morgcn verstarb im bcnachdar-
tcn Latrobe Capitai« W. B. Eoultcr. welcher in
der ersten Schlacht von FrcdcrlckSburg einen
Arm bcrlor nnd nach seiner Wicdcrgmcsiing zum
Piovostmarschall von Wcstmorcland-Eoiinty cr-
nsiiitt wurde, wclchcu Posten er bis zu seiner
Ausmusterung bekleidete. Capitain Conltcr starb
im bcstcn ÄianiicSaltcr, cr war erst 42 Zahvc
alt.

verurtheilt.
Win. Scibert auS Lawrence County, welcher

wcgcn Tödtuug dcS ZrländcrS Patrick Eulliga»,
dcS MordcS im zwcitcn Grade schuldig befunden
wordcn, cmpfiiig am Samstag fcin Urthcil und
wurde zu acht Zahrcn Zuchthausstrafe vcrur-
thcllt, trotzdcin die Zury dcn Angckiaztcu der
Gnade dcS GcrichtShofcS cmpfohleü hatte.

«S-Rothe Nasen erscheinen uns imnxr wie
Leuchlthiirmc, um dcn Menschen, die auf dcr
See deS Lebens hcrumscgcln, die Gcfahrcn au-
zudcutc», dcnc» fie ausgesetzt find, weu» sie dm
Küsten von Malaga, Zamalca, Santa Ernz und
Holland zu »ah« komme«. -

SG-Wen» Dn ni« Schnap« getrnnlen hät-test, so könntest D» jetzt vierspännig fahren, sagte
ein Wirth zu seinem Gaste.

Ja wohl, culgcgncte dcr Letztere.?und wenn
Tu nie Schnaps verkauft hättcst, so könntcst Du
jctzt mcin Kntschcr scin.

>W»?n Eincinnatl! werden 3 dcm Tod für
Mord Vcrurlheilte am 30stcn d. At. gehängt.

Erst das Dreizehnte.
Ein« einfache aufrichtige Bauervfrau ließ ih-

ren jüngsten Sohn eine» Sonntag» in der Kirche
taufe», und wartrte da»» bi» dcr Gottesdienst
zn End« war, »m dcn Taufschein vom Pfarrerzn erhalten. Der Prediger schrieb dann in der
Eile den Schein und da er augenblicklich «icht
gcnan wußte, wtlchen Tag man schritt», frug tr
die Frau.

Der Zwanzigste- nicht wahr ?

Dlc Bäucrin wurde ganz roth indcin sie glaubte,
cr fragc »ach dcr Zahl lhrcr Kiiidcr und ant-
wortctc ärgerlich:

Warum nicht gar, c» ist crst da» Drcizchnte!
Republikanische Sieg» im Tvesten.
Chicago, Jll, 17. April. Bei dcr gest-

rigen Stadtwahl war dav republikanische Ticket
mit durchschnittlich 3851 Stimmen Majorität
siegreich. Der Mahor hattc 3533 Majorität.

Dcr Stadtrath steht 24 Rcpudlikanir zu 8
. Demokraten.

Im Ganzen wurde» wciiigcr al» 20,000
Stimmen abgegeben.

vsn Lvaschington.
Washington, 18. April. Die Ernen-

nung don Zoscph L. Eake, Brndcr dc» Eongrcß-
Repräsentanten von Schnylkill Eo., alö Hase».
Eollcctor zu Philadelphia Ist bestätigt worden.

Richter Z. K. Findlay, al» Surveyor, wnrde
verworfen.

von Harrieburg.
Harriöburg, Pa. Der N.

U. Expreß-Trai» auf dcr Lebanon Thal-Eisc».
bahn sticß zu Rulhcrford-Statioii auf cincn cbcn
über ba» GclclS fahrenden Marktwagen und töd-
tete den Abraham Ulngst nnd verletzte dessen
Sohn sehr gefährlich.

Abfahrt des ?Great »Lastern."
R e w-B 0 rk, 16 April. Der Riesendämp-

fcr ?Grcat Eastcrn" ist hcute Mittag mit über
Sech» Hundert Passagicrc». nach Brcst, Frank-
reich. abgefahren Mehrere kleine Dämpfer ga-
ben ihm da» Geleite di» zu dcn Narrow» hinab.

Dcr Ausstand dcr Banhandwcrkcr daucrt noch
immer fort.

Tod des lkf-Gouvernör Gilmore.
Eoncord, N. H, 17. April. Ex-Goii-

dcriiör Gilmore starb hcute nach cincm langcn
»nd schincrzhaftc» Scichlhum im 55stcn Lcbciiv-
jahrc. Er war frühcr im Zahrc 1859 Präsident
de» Staatvseiiatö und do» 1863?1864 Gou-
dernör von New Hampshire.

Abfahrt des Great «Lastern.
N e W-I 0 rk, 17. April. Dcr Grcat Eastcrn

fuhr hcutc mit cincr schr gcringcn Anzahl Pas-
sagicre ab, mußte abcr bci dcr Oiiarnntainc vor
Anker gehe», um die Hochflut!) abzuwarten.

«S'Rcport de» Agcntcn von dcrLccha Bibel-
Gesellschaft, für vergangen Wochen.

Dlstrikt für dic Stachbarschaft vo» Allcntown
und Catasaiiqua.

No. von Familien besucht 155.
" " " ohne Bibeln 16.
" " " mitcincrßibclbcschmktll.
" " Cattolischcn Familicn bcsncht 3.

Baar crhaltm für Büchcr 511.30.
Gcld CoUcctlrt 16.75.

Gcstrasr.
Ein Mann. NamcnS Zohn Schondt, wclchcr

vor cinigcn Abciidcn, wcgcn Unfug» dci dcr
Mcthodistcn Kirche dcrhaftct wurde, winde zur
gewönllchc» Geldstrafe verurtheilt und mit Er-
mahnilng, ferneren besseren Betragens entlas-se»-

betrunken.
Ein Jrländcr der von Brooklyn, N. A. her-

stammt. llcß cv sich In Sin» kommm sclnc Inst-
Ige» Stücke zur Erquicknng »nsern Allcntown
Bürgcr Zn splclcn, wurde jcdoch nach No. Slchcr
gcdracht, und um SISV nebst Kosten bestraft.

IS»L cwiv Jonev, cin ArdcitcrimSiatc-
Onarry in Siatiiigton, dcr>iichtc do» ciiicr Train
zn springc». wodurch cr sich schwcr Verletzungen
zn zog, die wahrscheinlich cinc Amputation dc»
Bcincö zn Folgc habm werden.

»S Gonvernör Geary hat dic Billiintcrzcich-
nct, wcichc die Ernennung vo» Schul-Eontro-
lcurcu iu Philadelphia dcu Gerichtshöfen üdcr-
trägt.

IS'Gonvtrnör hat Agcntcn ernannt, um
sich nach Europa zu bcgcbcn und dascidst zur
AuSwaiidcrung »ach Süd-Carotina aufziiniun-
ter«.

SV'Dic Gesttzgebung von Ohio hat cinc Bill
pafsirt, weiche allen männlichen Bürgern, Re-
bellen u. Desertuire auSgeiiomincii, daö Stimm-
recht ertheilt.

SV-Zohn Till tSdtctc am 30. März scincn
Brudcr Henry, zu New-Castle. Delaware Er
sitzt im Gefängniß.

IS-Unser Tenfel rälh allm hcirathSlustigcn
Zimgfrancn »ach Ohio anSzuwaiidcni, indem in
besagtem Staat da» Ehefieder in solchem Grade
herrscht, da» im vergangenen Zahr« 30,000
Opfer imtcr dic Hanbc kam««.

«S-Dic vor Kurzem in dcr Nähe von W!l-
-liamvport errichtctc Marmorschneldciniihle dcr
Pcnnsylvanla Marble Eo., brannte am 11. April
total ab. Dcr Vcriust ist schr bcdcntciid.

»V»Eö ist dic Nachricht cingclaufcn, daß am
11. April Nacht» da» Halde Dorf Freeport ab-

gebrannt ist. Dar Schade» wird auf 20,000
geschätzt

»S-v elleville, Zll., 17. April Bei dcr
gcstigcr» Wahl wurde da» ganze republikanische
Tickct erwählt. Die Republikaner gewinnen dm
Mahor und zwei Aldcrnicn.

lLxtrasihnng des Senat«.
Washington, 18. April. Sofort nach

Abhaltung dc» Gcbct» nnd dcr Vcrlcsnng dc»
Protokolls ging dcr Scnat in.gchcime Executiv-
sitzung.

Vertagung der lextrasiftung de« Senat«
Washington, 18. April. Nach Abhal-

tiuiZ dcr Exiculldsitzung wurdcn dic Thüren wie-
-der geöffnet und der Senat beschloß mit 20 ge-
gen 15 Stimmen, sich nächsten Samstag zu der-
tagen. Darauf wurde wieder Executidsitzung
gehalten.

Perstnm pasfirten am 7te»
April von New Uork nach Hobokcn, Ncw Jcr-
sty, hinÄbcr, in Aufsuchung von Schnapp» »nd
Bicr.

Taiifcnd fchwcdifchc Einwand«-
rcr wcrdcn im Lanfc gcgcnwärtigcn ZahreS in

dicscm Lande erwartet.

<S»Unter 700 Sträflingen In dem Staat»-
Gefängnisse vou Caiifornieu siud nnr 3 Frau-
envperfoncn. >

dicrnndachlztg.jährigcr Grci» in Zlli-
noi» hat nm Ehcfchcidiing nachgcfucht.

Francnspcrson in Eamden, Ohio,
fall lIS Zahre alt scin.

werden jährlich von Amerikanern al-
lein 11 Millionen Thalcr wcrth Uhrcn gckauft

lovrt-Verhandlung«».
John Schiffert gegm Franklin Knauß.?v«

Belauf sik den Gttravch «in«« Pferde« z« «l«»-
g«n. Hr. Echiffkrt kaust« et» Pfnd «n, KUlg»,

gab «in« Note dafür, «h« ab«r dt« Rot» fällig
«ar, bracht« «r das Pstrd zurück, und rrhi«lt «<«

and«»« Pstrd von Kläger. Ausspruch fürKÜl-
gtr fik S!H «nd Proz«?osl«n.

W«st vranch Insuran» Company gegt» H««rtz
Gabrl«l.-Klag« für d«n Belaus «In««
Ausspruch für Klägrr für 532.

Hrnry Gutb'ö Admlnistratorrn g«g«« G«th >.

Marsttlltr.?Klage auf Erlangung vo» Rot«.
««Ich« von Jacob Guth für Guth m«d M«?v«r
g'gtbtn würd«»,wogtgtnstch Ma.st«lln, ei«»»«
Anklagten, präubte, ind«m «r behaupte». d«ß
die Noten »icht für den Nutzt» d«r Ftr«« g»M.
bm worden seien. Autspruch?sl2o2 58 wr
Kläger.

Herman Hom, David Scheirtr und
Moß grgtn die Schuldlrtktorm zu z«i»D»,tz«
Lthrn an Laury's Station zu btzahl««, «» tzt».
nach «in« Schul« dastlbst,u unttrhalt««. «»M»
am Frrttag gksettelt werden.

Henry Reichert g«g«n H««iy v. V»rso>»Dtkputat wegen eine« großen ?WNlnk>i»»i«.wtlchen beibe Partelen beanspruchten. Au«spr»ch
siir Klägtr.

Die deutsche lutherische Gemeind« vo« All«»
town gegen John Kratzer. Erlangung »t»»«
Geldbelauf« welchen der Verklagte u»t«rsch»t»t »,

zu b«zahl«n verweigerte. Ausspruch?»SO fl»
Kläger.

Henry L. Fogtl gegen Jonathan L.
Versammlung. Neue« Verhör verwilligt.

Dle Eourt vertagte fich am Freitag da» IS
Ap.il.

Seltsame tLrzählungen au«China.
E« besteht eine alte griechisch« Sag«, >«ß

Mann mit «inen, Strick in seiner Hand «tnm Platz
gtsucht, an dem er fich erhängen könn«, und da
er auf stintm Wege einen Beutel voll Gold 5-
funden, diesem zu fich genomme» und dr» Vtr«
weggewoisen. Später habe der Mann, d»r ba«
Gold verloren, solches gesucht, da er ab« ««

d«n Strick gefunden, stch s»lbst an solch«« aufgt»
knüpft.

Aus Thina erzahlt man noch sondert«»« Ge-
schichten, die. wenn wahr, zeigen, wi» «»»ig HI»
Chinesen um Ihr Leben geben.

In Shangh «I geri.then Mi Ehtlntt».wtlchi erst kürzlich ihre Tochtrr verehltcht hatt»»,
In großt Noth, und wrndtten fich an di»s» «»

Hülse. Mit Genehmigung ihre«. Gatt«» gab fl»
den Eltern einen Rock, um denselben zu vers«tz»».
Zugleich stickte sie IL Thaler ohne ih-re« Mannes tn eine der Rocktaschen
daß ihie Eltern da« Geld finden würd«». Di»«
war jetoch dir Fcll nicht. Der Rock wurde z««
Pfandleiher g<t>agin, und dieser zahlt» 2 Zhal«
darauf aus, fand aber alsbald dit tk lhal«,
und behitlt fit für sich. Sil« der Tochter««»
erfuhr, daß seine Frau ten Eltern ILThal« Gild
gegeben, zankte und polterte er mit seiner Ehe-
hälfte, die sich die« so zu Herzen nah«, v«ß fle
fich erhängte. Inzwischen wurde bekannt, »aß
der Pfand leiher fich die l 6 Thalerzugeelgnethatt».
Da, über wurde dir Mutttr so erbost, daß auch
fle fich erhängte. Der Psandleiher höreM». daß
sich zwli Personen wcgin seiner unrechten Ha»d»
lung da« Leben genommen, «tränktt fich t» «tu»«
Brunnen.

Ein andere« krispiel. Ein Jung« Da«» t»
E a n t 0 n. welche unglücklich verbriratht«t »a»,
klagt« da« Elend ihren Freundinmn, «aht«r ih-
nen ab, sich zu verehlichen und erklärt« ihr«» Ent-
schluß, fich da« Leben zu nahmen stch da« Schick-
sal ihrer Freundin so zu Herzen, d-ß fl« fich all»
mtschlcssin, mit einander zu sterbt«. Si« stürz-
ten sich sodann Hand tn Hand in einen Fischteich
und ertranken.

Noch »in Beispiel. Drrt d«« Seeraub« a«gr-
Nagte Männtr scßen in rinn Zell« gesang««.
Doch hoch gelegene Fenster hatten zwei «tsm>«
Stang-n, welche die Flucht durch solch«« hisdrr-
t«n. Sit beschlcssm, fich eher das Lebe» zu »th-
men, als ihren Piozeß zu bestehen, und den tia-
zigen Ausstand fanden fle darin, wie fit«« «r«ög-
lichen könnten, daß fich all« drei an den «ts«r«t»
Stäben erhängen könnten. Sie fand«» «« au«.
D«r drilt« tob seine Gefährten in die Höh», da-
mit fie da« Finster errr'chen könnten. Nachd»«
dies« fich erhängt halten, löste er «i»m derfrlbi»
los, benutzt« deffin Le'chna« al« Sch«m«l udd
knüpft« fich dann selbst auf.

Der Heiratslustige Suh.
Mister Drucker, wa« ich euch heut schick I« k»tz

Spaß e« i« alle Wort wahr un ich ««h»»« tt«?
nix schad«, wann« in «ur« Zeitung netto««»ttzi».
Gück, der John Hot Lüste krigt sor h«tt« « «112
sell hin mit stim Dady wit folgt gtschwätzt r
I0 h n?Dady, Ich hab dir schon lang sag»»

well«, daß Ich lm Slnn hab zu helert un daß ich
gleiche Ihät zu wisse wle'S dich suht.

Dad y?Heier« ??John, du bist glaub ich
närrisch, wehßt du dann wie alt daß du bist?
I 0 h n?Well, ii« die Pfingstl werd ich 21--
Dad y?Dreck weist du, aber t,h 2t lohr

du bist just gerad zw«b Woch« ält«r wi« uns«»
Jäck, un stller werd bl« der zweht April 18 lotze
alt.
I 0 h n?Dady, Ich glahb du bist mistäken dt»

Mäm Hot mir do der anner Dag gesagt, ich u»
unser alte korzschwänzlge Kuh wäre just z««tz
lohr au«nanrtr, un noch dl« Kälwtr, wu srll»
nau schun gehabt hätt, müßt Ich In mein 2lstt s^.

Dad y?Dummhtlt, wtr rrchtlt dann nach
Kälwtr? Srll halt sti Leb« n«t au«. Ku«« ich
will dir «n Haar w«ls« beim alt« Jäck s«i Zäh«,
daß du erst 18 Jahr« alt bi«.
I0 h n?Sell möcht dich <u»er doch atz Ab-

trüge, Dady.
Dad y?Neh e« dicht n«t, die Gäul ihr Zjtz«

wachse alle Zahr m «ertel Zoll, un de« ISck sMemesse nau evektly 4 Zoll un en halb«, f«ll «»cht
18 lohr un nrt meh, un sell i« dei '

'

I0 h n?Well Dady. sor was kann ich da»»
net heiere wann Ich ah noch net meh wi, 18 bi»t

Dad y?Well du noch k.h Verstaod Host.
E« I« gar net der Werth, daß Buwe von Be-
stand schwätze welle, eb ste 2l stn, un noht fln st«
alsemol noch halber närrisch, heierr just, weil fl«
«n Frau krirg«, drnl« ab«r nie net dran, daß ah
Haus gehalte werre muß. Besser du schaffst noch
en Paar lohr sor mich, dernoh well« »er «ol
w'eder vun sellem schwätze.

-
»

rvöbcr?omi»en die Moven?
?Großvater, woher kommen dle Moden ?

?von Boston."
?Wo nehmen dle Boston« fie her?"
?Bon England."
,»Die Engländer?"
?Bon Frankreich."
?Die Franzosen?" '

gerade vom Teufel! Jetzt halt'dein Maul
und geh' in« Bett t" '

»W'wenn »« daran liegt reich zu »erde«, der
hetrathe sobald al« möglich denn e« ta« »och
nie vor daß Honig gemacht wurde, ohne daß »tn»
Biene im Bienenkorb war. , .

«S'ledeS Urkxl hat auch wieder sein« gut«»
S«it«n, so zum Beispiel, Ist ein Mann kahlköp-
fig, so kann ihm sein« besser Hälft« in «hliche»
zvifiea, nicht an di« Haar saßen.


